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Links: 12 Auswilderungsbaue (Juni 22); rechts: 12 + 44 Baue (September 22)

Wiederansiedlung 2022

Begleituntersuchungen* 2022
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Wiederfänge Langgöns 2022

Zucht 2021 und 2022

34%

60%

6%

Geschlechterverhältnis 2022 
(n=50)

männlich

weiblich

Geschlecht

unklar
92%

8%

Überlebensrate 2022 
(n=50)

überlebt

Verlust

29%

64%

7%

Geschlechterverhältnis 2021 
(n=14)

männlich

weiblich

Geschlecht

unklar

26.05 Eröffnung

März Aufbau beginnt 

28.04 -

19.05

Fang der ersten 12 

Tiere in Langgöns & 

Pohlheim

27.06 Geburt des 1. Wurfs

2021

12.07 Geburt des 2. Wurfs

15.08 Auswilderung 4 

erfolgreich verpaarter 

Tiere in ihren 

Ursprungsgebieten

14.09 Nachfang von 4 Tieren 

für die Zuchtsaison 

2022

Oktober Einwinterung

2022

März Gonaden Check

April –
Mai

Verpaarungen

12.05 1. Wurf 

16.05 2. Wurf

31.05 3. Wurf

13.06 4., 5. und 6.  Wurf

13.06 + 

14.06
Auswilderung 7 Jungtiere 

(Jungtiere aus 2021)

22.06
Auswilderung 5 Telemetrie-

Tiere (Jungtiere aus 2021)

Juni -

September

Wöchentliche Telemetrie 

und monatliche 

Wiederfänge

15.08
Auswilderung erfolgreich 

verpaarter Tiere in ihren 

Ursprungsgebieten

Oktober Einwinterung

04.08.
Nachweis erster Jungtiere 

auf der 

Auswilderungsfläche

Fang von 12 neuen 

Zuchttieren für 2023

September

2 Würfe
Ø 7 Jungtiere/Wurf

6 Würfe
Ø 8,33 
Jungtiere/Wurf

*Die wissenschaftliche Begleituntersuchung
wird im Rahmen der hessischen
Biodiversitätsstrategie durch das RP Gießen
mit Mitteln des Landes Hessen gefördert. Bildautor: Christoph Kaula

52%
48%

Jungtiere auf der Auswilderungsfläche
Langgöns 2022 (n=46)

männlich

weiblich

**Sender seit Woche 7 ohne Bewegung, Schicksal des Tieres noch unklar

86%

14%

Überlebensrate 2021 
(n=14)

überlebt

Verlust

Oben links: Telemetrie; Oben rechts: Wiederfang eines ausgewilderten Tieres; Mitte links: Jungtier in

Lebendfalle; Mitte rechts: Kotprobenröhrchen zur genetischen Untersuchung; unten links:

Feldhamstervermessung; unten rechts: Jungtier in Lebendfalle

Oben: Auswilderung Telemetrie-Tier; 

Unten: Wildkameraüberwachung

Oben: 7 Tage alte Jungtiere neben dem Muttertier;

Unten: Sexing eines 6 Wochen alten Jungtieres

TELEMETRIE 2022

Fritzi Flocke Amelie Uwe Mina**


